
 

 

Mitgliederversammlung 2022 
Protokoll 
 
Datum:   Mittwoch 15. Juni 2022 
Zeit:   18.30 -  20.00 Uhr 
Ort:   Gesellschaftssaal Bürgerspital, Rorschacherstrasse 92, 9000 St. Gallen 
 
TeilnehmerInnen: Es sind 36 stimmberechtigte Mitglieder sowie 4 Gäste anwesend 
 
Moderation:  Hans-Jürg Rostetter, Präsident 
 
Protokoll:  Regula Kündig, Geschäftsleiterin  
 
 

 Traktanden 

1. Begrüssung 
Der Präsident, Hans-Jürg Rostetter begrüsst die anwesenden Mitglieder und weitere In-
teressierte und heisst sie alle herzlich willkommen zu einer besonderen Jahresver-
sammlung, ist es doch nach zwei Jahren mit den schriftlich durchgeführten Mitglieder-
versammlungen wieder möglich, sich physisch zu treffen. Besonders ist es auch weil es 
über viele Veränderungen zu berichten gibt. 
 
Der Präsident freut sich sehr, dass die Mitglieder aus nah und fern aber auch aus beruf-
licher Verbundenheit an die Mitgliederversammlung kommen. 
 

2. Genehmigung der Traktandenliste 
Die Traktandenliste wird genehmigt. 
 

3. Wahl der Stimmenzähler*innen 
Claudia Baldegger und Peter Hunkeler werden als Stimmenzählerin bzw. Stimmenzähler 
gewählt. Das absolute Mehr beträgt 19 Stimmen. 
 

4. Protokoll der Mitgliederversammlung mit Zirkulationsbeschluss  
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 

5. Jahresbericht des Präsidenten 
Hans-Jürg Rostetter beginnt seinen ganz persönlichen Jahresbericht mit der Bemer-
kung, dass es für ihn immer eine schöne Aufgabe ist, die Zeilen für den Jahresbericht zu 
verfassen, ein Resümee zu ziehen, aufzuzeigen, was im vergangenen Jahr alles geleistet 
wurde. Auf die Details verzichtet er weil dies im Jahresbericht nachgelesen werden 
kann oder konnte. Vielmehr ist sein Rückblick eine Tour d’Horizon seiner verschiedenen 
Aufgaben, die er im letzten Vereinsjahr innehatte. 
 
Einen eindrücklichen Moment erlebte der Präsident an der Delegiertenversammlung 
von Alzheimer Schweiz. Ein zurücktretender Arzt aus dem Zentralvorstand erzählte ein 
schönes Beispiel, was trotz einer Demenzerkrankung alles möglich ist. Als Heimarzt fiel 
diesem ein Mann auf, der jede Woche seine Mutter besuchte. Auf die Frage, ob es ihm, 
dem Sohn nicht schwerfalle, die Mutter so am «Zerfallen» zu sehen, antwortete der 
Sohn, dass es für ihn so schön sei, endlich Nähe von seiner Mutter zu spüren. Sie sei 
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eine gute und korrekte Mutter gewesen, konnte ihn aber nie umarmen, küssen, Ge-
fühle zeigen, und jetzt, mit der Demenz sei das möglich geworden, weshalb er die Zeit 
mit ihr sehr geniesse. 
 
Das letzte Jahr war sehr intensiv, v.a. für die Geschäftsleiterin Regula Kündig. Es ist ihr 
gelungen, die Sektion bekannter zu machen, weiterzuentwickeln und neu zu positionie-
ren. Der Präsident dankt Regula Kündig sehr herzlich für ihre Arbeit. 
 
Alzheimer Schweiz hat im letzten Jahr zusammen mit den 21 Sektionen einen Organisa-
tions- und Kulturentwicklungsprozess gestartet. Hans-Jürg Rostetter hat sich aktiv in 
der Spurgruppe beteiligt und dabei auch die Interessen der Sektionen Schaffhausen und 
Thurgau vertreten. Es war für ihn eine spannende, sehr zeitintensive und manchmal 
auch etwas nervenaufreibende Aufgabe, wurde dabei doch die Heterogenität und der 
Föderalismus im Kleinen sichtbar. Der Prozess läuft weiter und wird ca. Ende 2023 ab-
geschlossen sein.  
 
Am 15. September 2021 hat sich der Vorstand zusammen mit der Geschäftsleitung zu 
einer Retraite getroffen. Mit einer externen Begleitung und Moderation ging es darum, 
Alzheimer St. Gallen/beider Appenzell fit für die nächsten Jahre zu machen und die 
Strategie aus dem Jahr 2013 zu überdenken. 
Die Resultate der Retraite sind folgende: 

- Verkleinerung des Vorstandes von heute 9 Personen auf mittelfristig 5 Perso-
nen.  

- Die bestehende Strategie zu ergänzen, indem wir neu bei Bedarf spezifische An-
gebote anbieten. Bestand hat weiterhin, dass wir uns für Menschen mit De-
menz und ihre Angehörigen einsetzen, insbesondere für den Schutz und die 
Achtung ihrer Würde. Ebenfalls verstehen wir uns als Netzwerkerin mit Organi-
sationen und Institutionen, damit Menschen mit Demenz ein gutes Leben füh-
ren können und wir vermitteln Fachwissen und schaffen Zugänge zu Angebo-
ten. 

Die Verkleinerung des Vorstandes geht auch mit einer Verjüngung einher, und es ist für 
Hans-Jürg Rostetter eine grosse Freude, dass die neu zu wählenden Vorstandsmitglie-
der Angela Schnelli und Ansgar Felbecker von niemanden überredet werden mussten, 
sondern sie spontan zugesagt haben.  
Hans-Jürg Rostetter hat zwar den Eindruck, dass er viel länger als 6 Jahre Präsident von 
Alzheimer SGA war. Die Arbeit empfand er als sehr bereichernd und er konnte dabei 
auch viele Kontakte knüpfen. Nun freut er sich aber, das Präsidium in neue Hände zu 
übergeben.  
 
Der Jahresbericht wird mit Applaus genehmigt. 
 

6. Jahresrechnung 2021 
Der Kassier, Martin Wopmann, stellt die Details der Jahresrechnung vor. Die Rechnung 
schliesst mit einem Verlust von CHF 32'191.91. 
 
Obwohl Alzheimer St. Gallen/beider Appenzell die letzten 3 Jahre immer Verlust ge-
schrieben hat, ist es dem Vorstand wichtig, die Angebote für die Menschen mit Demenz 
nicht zu kürzen. 
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Budget 2022 
Martin Wopmann erläutert das Budget mit einem Verlust von CHF 28'270 für das Ge-
schäftsjahr 2022. Eine Diskussion darüber wird nicht gewünscht.  
 
Das Budget wird einstimmig angenommen. 
 

7. Revisionsbericht 
Der Revisor Felix Rothenberger dankt für die gute Buchführung und beantragt den Be-
richt zu genehmigen. 
 
Der Revisorenbericht wird einstimmig genehmigt.  
 
Dem ganzen Vorstand und der Geschäftsleitung wird für die hervorragende Arbeit mit 
einem Applaus gedankt. 
 

8. Wahlen 
a) Präsidium: Wahl von Angela Schnelli 
Angela Schnellis beruflicher Schwerpunkt liegt in der ganzheitlichen Pflege und Betreu-
ung von Menschen mit Demenz sowohl zu Hause als auch im langzeitstationären Set-
ting. Als Pflegeexpertin ist ihr die Weiterentwicklung und Qualität der Verschiedenen 
Versorgungs- und Entlastungsangebote für diese Menschen und ihre Angehörigen ein 
grosses Anliegen. Sie freut sich, gemeinsam mit dem Vorstand, der Geschäftsführerin 
und den verschiedenen Angebotsleiterinnen das Angebot von Alzheimer St. Gallen/bei-
der Appenzell weiterzuentwickeln. Angela Schnelli wohnt in Herisau und verbringt pri-
vat gerne viel Zeit in der Natur, wandern gehört unter anderem zu ihren Leidenschaf-
ten. 
 
Angela Schnelli wird mit grossem Applaus und ohne Gegenstimmen oder Enthaltungen 
zur neuen Präsidentin von Alzheimer St. Gallen/beider Appenzell gewählt. 
 
b) Vorstand: Wahl von Ansgar Felbecker 
Ansgar Felbecker ist Leitender Arzt im Kantonsspital St. Gallen und Leiter der neurologi-
schen Memory Clinic. Aus dieser Tätigkeit weiss er nur zu gut, dass der Alltag der Be-
troffenen und ihrer Angehörigen sehr herausfordernd sein kann. Für ein wirklich gutes 
Leben mit Demenz braucht es vor allem eine tolerante Gesellschaft, die Menschen mit 
Demenz mit offenen Armen empfängt. Dafür setzt er sich auch in verschiedenen Gre-
mien ein, sei es als Präsident des Vereins Swiss Memory Clinics, als Mitglied des Lei-
tungsgremiums der Nationalen Plattform Demenz oder im Netzwerk Demenz der Stadt 
St. Gallen.  
 
Ansgar Felbecker wird ebenfalls mit grossem Applaus und ohne Gegenstimmen oder 
Enthaltungen in den Vorstand von Alzheimer St. Gallen/beider Appenzell gewählt. 
 
Hans-Jürg Rostetter gratuliert den neu gewählten Mitgliedern und wünscht ihnen viel 
Freude bei ihrer neuen Aufgabe. 
 
c) Bestätigungswahl von Ingrid Albisser, Rolf Degen, Roman Strübi, Ursula Steffen, 

Martin Wopmann 
Die bestehenden Vorstandsmitglieder werden in Globo mit Applaus wiedergewählt. 
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9. Verabschiedung Vorstandsmitglieder 
Eugen David, Thomas Diener, der Vizepräsident Daniel Inglin sowie der Präsident Hans-
Jürg Rostetter treten aus dem Vorstand von Alzheimer St. Gallen/beider Appenzell zu-
rück. 
Der Präsident dankt den drei Herren für ihre langjährige Vorstandsarbeit mit den Wor-
ten «wer loslässt hat die Hände frei» und wünscht ihnen alles Gute.  
 
Für die Verabschiedung von Hans-Jürg Rostetter übernehmen der abtretende Vizepräsi-
dent Daniel Inglin und Rolf Degen das Wort. 
 
Daniel Inglin erzählt von den Anfängen, wie die Alzheimervereinigung St. Gallen/Appen-
zell 1991 gegründet wurde, und für die Hans-Jürg bereits einmal als Präsident amtete.  
 
Rolf Degens Laudatio richtet sich direkt an Hans-Jürg Rostetter:  
«Wenn ich dich, lieber Hans-Jürg, an dieser Stelle aus meiner persönlichen Sicht rückbli-
ckend charakterisieren müsste, so mach ich das im Vergleich zu der uns allen bekannten 
Appenzeller Volksmusik, die geprägt ist: 

• von einem Gemisch von Tradition und Moderne,  
• ein Ausdruck von sprühender Lebensfreude ist,  
• manchmal fein und manchmal kräftig,  
• vielfach ausdruckstark, aber immer gepaart mit einer Prise Ernsthaftigkeit. 

 
Und genau all diese Eigenschaften hast du, geschätzter Hans-Jürg, als Präsident eben-
falls gelebt und verkörpert. Du hast aber auch ebenso Wert gelegt: 

• Am Sorgetragen an Gewachsenem und an der Öffnung nach aussen, 
• Bemerkenswert gewesen ist auch deine stetige Suche nach Konsens und  

einvernehmlichen Lösungen,  
• Du, geschätzter Hans-Jürg, hast aber auch über einen ausgesprochenen Sinn für 

pragmatische Schritte gehabt und dabei immer den Realismus für das Mach-
bare gepflegt, und trotzdem hast uns im Vorstand auch Raum für Visionen und 
kreative Lösungen gelassen. 

 
Alzheimer St. Gallen und beide Appenzell trägt unverkennbar deine Handschrift! 
 
Dir ist es in all den Jahren hervorragend gelungen, unsere Sektion nach innen und nach 
aussen erfolgreich zu positionieren. 
 
In meiner Zeit der gemeinsamen Zusammenarbeit habe ich dich denn auch als markante 
Persönlichkeit kennen und schätzen gelernt. 
 
Als einen Menschen mit einem bemerkenswerten Charisma. 
 
Als ein Mensch aber auch, mit einer grossen Feinfühligkeit, mit viel Sensibilität,  
und vor allem mit einem grossen Verantwortungsbewusstsein. 
 
Und nicht zuletzt, als einen Menschen mit einem ausgeprägten politischen Gespür  
für‘s Machbare. 
 
Du bist auch ein Mensch, der zuhören kann und der die Meinungen von anderen  
reflektiert und ernst nimmt. 
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Wer auch immer mit dir redet, der kann sich sicher sein, dass er deine ganze  
Aufmerksamt hat.  
 
Damit, hast du nicht nur Vertrauen geschaffen, sondern wenn nötig auch immer den 
von dir angestrebten Konsens erreicht. 
 
Nebst den immer gut vorbereitenden Vorstandsitzungen hast du weitere wichtige Tätig-
keiten mit grossen Engagement erledigt, namentlich  
 

• bist Du auch für die Geschäftsführerin mit den regelmässigen Besprechungen 
immer auch eine wertvolle Unterstützung gewesen.  

• Du hast auch immer, wenn es dir irgendwie zeitlich möglich gewesen ist, an sehr 
vielen Veranstaltungen teilgenommen und 

• Du hast unsere Sektion regional und gesamtschweizerisch immer wirkungsvoll 
vertreten. 

 
Und um es kurz und bündig rückblickend auszudrücken:  
 
In all den Jahren hast du eine vorbildliche und hervorragende Arbeit abgeliefert! Ein En-
gagement gezeigt, das weit über den normalen Auftrag hinaus geleistet worden ist. 
 
Und dafür, geschätzter Hans-Jürg, danke ich dir im Namen des gesamten Vorstandes 
ganz herzlich. 
 
Ich wünsche dir und deiner Familie für die Zukunft alles Gute, vor allem gute Gesundheit 
und einfach nur das Allerbeste.»  
 
Daniel Inglin überreicht Hans-Jürg Rostetter das wohlverdiente Abschiedsgeschenk. Als 
Bündner, immer noch sehr heimatverbunden, bekommt der abtretende Präsident eine 
Fahrt mit dem Glacier Express von seinem Heimatkanton in einen anderen Kanton mit 
schönen hohen Bergen sowie einen Destinationsgutschein von Zermatt.  
 
Sichtlich gerührt bedankt sich der abtretende Präsident und merkt an, dass es nicht 
selbstverständlich sei, dass er heute diese Mitgliederversammlung leiten kann, da er 
Mitte April eine schwere Herzoperation hatte. 
 

10. Anträge 
Es sind keine Anträge eingegangen. 
 

11. Varia 
Cristina De Biasio bittet Alzheimer St. Gallen/beider Appenzell bei den SBB vorstellig zu 
werden um anzufragen, ob sie an Bahnhöfen eine Assistenz anbieten könnten, die Per-
sonen beim Umsteigen unterstützen könnten.   
 
Mit den besten Wünschen für Alzheimer St. Gallen/beider Appenzell und an alle Anwe-
senden schliesst Hans-Jürg Rostetter die Versammlung.  
Der scheidende Präsident wird mit einer Standing Ovation von den Mitgliedern und 
weiteren Gästen herzlich verabschiedet.   
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Im Anschluss an die Versammlung stellen sich Angela Schnelli und Ansgar Felbecker in Interviewform 
den Mitgliedern und Gästen persönlich vor.  

 

St. Gallen, 22. Juni 2022 

 

 

Hans-Jürg Rostetter     Regula Kündig 
Präsident Alzheimer St. Gallen/beider Appenzell Geschäftsleiterin St. Gallen/beider Appenzell 

 


